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Sehr geehrter Herr Minister Steinmeier,

Hiermit setze ich Sie über einen Justizskandal ohne Beispiel in Kenntnis und erwarte Ihre
sofortige Intervention bei Ihrem  französischen Kollegen, und entsprechende Anweisungen an die
Deutsche Botschaft in Paris.

Sollte Herr Dr. Hamer nicht innerhalb von 8 (in Worten) acht Tagen frei sei n, werde ich
Strafanzeige wegen Meineid gegen Sie stellen und die Aufhebung Ihrer Immunität beantragen.

Auch Herr Dr. Hamer gehört zum deutschen Volk, von dem Sie lt. Eid Schaden abwenden wollen,
also tun Sie es auch und sofort.

Es darf doch nicht wahr sein, dass ein deutscher Staatsangehöriger auf Grund eines
Betrugsmanövers der französischen Justiz über ein Jahr im schlimmsten KZ von Frankreich sitzt.
Und dass nur weil er Krebskranke Menschen auf einer Art heilt,  die der Schulmedizin nicht passt.

Herr Minister Steinmeier ich bin auch Westfale, und wie Sie wissen lassen wir nicht locker.

Schauen Sie immer auf das Datum: ACHT Tage sind schnell vorbei.

Mit freundlichen Grüssen

Volker Köhne.

Kopie an den Bundespräsidenten Köhler, an den Justizminister, an den Staatssekretär des
Justizministeriums Prof. Dr. Geiger und seinem Assistenten Dr. Grote

Kopie  an: NEUES DEUTSCHLAND und an die JUNGE WELT

Anlage: Schreiben Dr. Hamers an den französischen Justizminister Clement.
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